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Snow across the Alps in mid-March 2016 (Source: NASA image by Jeff Schmaltz, LANCE/EOSDIS Rapid Response).

Berner Wassertag, Bern, 30.08.2022



Grundlagen für die Klimaanalyse
Kontinuierliche Messungen seit 1864



Die Schweiz erwärmt sich weiter …

Seit Messbeginn:

+ 2°C 



Der Kanton Bern erwärmt sich weiter …
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Bern erwärmt sich weiter

Temperaturentwicklung 1864 – 2021 

(Abweichung zur Norm 1961-1990)



Bisherige Entwicklung

https://www.nccs.admin.ch/nccs/de/home/regionen/kantone/bern.html



Das Wissen zum Klimawandel ist gross

Die Erwärmung des 

Klimasystems durch den 

Menschen ist eindeutig.

Zusammen mit der Erwärmung

werden viele Veränderungen im

Klimasystem grösser.

Weitere Emissionen von 

Treibhausgasen werden eine 

weitere Erwärmung bewirken.

Die Begrenzung des Klimawandels auf ein 

bestimmtes Niveau erfordert 

netto Null CO2-Emissionen.

2021



Was bedeutet dies für das 

zukünftige Klima der 

Schweiz?



Auf nationaler Skala…

«CH2007» CH2011

CH2018

3. Generation 

Schweizer Klimaszenarien



Klimaszenarien: Was wäre wenn?

Emissionsszenarien
Kein Klimaschutz 

Was wäre die (klimatische) Folge 

eines weiterhin unverminderten 

Treibhausgasausstosses?

Konsequenter Klimaschutz 
Wie würde sich das Klima bei 

deutlichen globalen Anstrengungen 

zur Emissionsreduktion entwickeln?



Grundlage zur Abschätzung der Klimazukunft
Klimasimulationen über Europa

Supercomputing Centre Lugano, CSCS

Changing weather 1080 30p II Europe zoom.mp4


Schweiz ohne Klimaschutz

+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C



Die Klimazukunft der Schweiz

Trockenere 

Sommer

Heftigere 

Niederschläge

Mehr Hitzetage Schneeärmere 

Winter

Weniger Niederschlag Nullgradgrenze steigt

Schnee macht sich rarMehr Verdunstung

Intensivere und 
häufigere

Extremniederschläge

Hitzewellen

Hitzeextreme



Im Sommer mehr Hitze und weniger Regen

Änderung 2085

gegenüber 1981-2010

nässertrockener

Niederschlagsänderung (%)Temperaturänderung (°C)

wärmerkälter



Im Sommer mehr Hitze und weniger Regen



Sommertrockenheit in der Schweiz

(Scherrer et al., MeteoSchweiz)



Intensiverer Starkregen

© SRF
@ D. Gerstgasser, MeteoSchweiz





Vorhersage wird Realität

Quelle: SRF 2018



Intensiverer Extremniederschlag

Bahnhof Lausanne 11.06.2018



Intensivere Extremniederschläge auch in Zukunft

CH2018 (2018)



Vorbote der Zukunft?
Sommer 2022

20minuten, 6. Juli 2022 BAFU 2022



Zukünftige Hitze in Bern

Anzahl Hitzetage

(Tage mit max. Temp. > 30°C)



Zukünftige Hitze in Relation zur Entwicklung
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Anzahl Hitzetage
(Tage mit Maximaltemperaturen > 30°C)
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Hitzewelle 2022

Bern

32° 34° 31° 30° 32° 31°13° 15° 19° 18° 15° 18°

file:///D:/data/reto/uni/Talks_Conferences/2016_06_xx ETH Rat/animations/CESM 1-8deg full version map playbackrate3 1080 30p_v2.mp4


Hitzewelle 2022

Bern

36° 38° 35° 34° 36° 35°16° 19° 22° 21° 19° 21°

file:///D:/data/reto/uni/Talks_Conferences/2016_06_xx ETH Rat/animations/CESM 1-8deg full version map playbackrate3 1080 30p_v2.mp4


Nullgradgrenze steigt

(Scherrer et al., MeteoSchweiz)

Mittlere Höhe Nullgradgrenze (Nordschweiz)



Schweizer Gewässer im Klimawandel 

(BAFU, NCCS, 2021)

Hydrologische Szenarien 

Hydro-CH2018



Hydrologische Szenarien Hydro-CH2018

Abflüsse im Wandel Wasserknappheit 

im Sommer

Steigendes 

Gefahrenpotenzial

Wasserlebewesen 

in Bedrängnis

(BAFU, NCCS, 2021)



+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C

Klimaschutz macht grossen Unterschied



Klimaschutz macht grossen Unterschied

+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C

Kein Klimaschutz

Konsequenter Klimaschutz

+1.0 °C



Der Klimawandel ist auch im Kanton Bern deutlich spürbar und 

wird sich in Zukunft weiter verstärken.

Trockenere Sommer, heftige Niederschläge, mehr Hitzetage und 

schneearme Winter sind die absehbaren Folgen eines 

ungebremsten Klimawandels für die Schweiz

Der Klimawandel verändert die Verfügbarkeit von Wasser im 

Jahresverlauf stark. Durch Planung und Bewirtschaftung lassen 

sich die Hausforderungen besser bewältigen.

Fazit

Mit konsequentem Klimaschutz sind zwei Drittel der Erwärmung 

und schlimmere Auswirkungen vermeidbar. 



www.nccs.ch

Webatlas zu Klimaszenarien 

und Hydrologische Szenarien

Umfangreiche Datensätze

Kantonale 

Klimaszenarien



Vielen Dank!


